
Tagungsort
Zentrales Hörsaalgebäude der TU München,
Am Forum 1, 85354 Freising-Weihenstephan

Mitgliederversammlungen/
Abendempfang
TU-Gebäude im Zentrum Wald-Forst-Holz
Am Hochanger 11, 85354 Freising-Weihenstephan

Aufgrund des erwartet hohen Interesses an der Veranstaltung
ist unbedingt die schriftliche Anmeldung bis 20. Juni 2008
erforderlich. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt, die Reihenfolge
der Anmeldungen entscheidet.

Der Tagungsbeitrag beträgt 10,– ¤ pro Person, weitere Kosten
fallen bei der Teilnahme an der Abendveranstaltung bzw. an den
angebotenen Exkursionen an. Die Beiträge sind ausschließlich
in bar im Tagungsbüro (Öffnung 8.00 Uhr) zu entrichten.

Ihre Anmeldung richten Sie bitte unter Angabe aller nachste-
hend erbetenen Informationen

per Fax an  09131/92007-2

oder nutzen Sie das Internet unter
www.waldtag-bayern.de

Für Rückfragen zur Anmeldung stehen wir Ihnen telephonisch
unter 09131/92007-0 zur Verfügung.

Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebe-
stätigung; die Tagungsunterlagen erhalten Sie im Tagungsbüro.

Anmeldungen nach dem 20.06.08 sind zum erhöhten Tagungs-
beitrag von 20,– ¤ nur im Tagungsbüro und nur bei Verfügbar-
keit noch freier Plätze möglich!

Ich nehme an folgenden Veranstaltungen teil 
(bitte ankreuzen):

o Tagung (10,– ¤)                   o Exkursion A (15,– ¤)

o Abendempfang (15,– ¤)       o Exkursion B (5,– ¤)

Name, Vorname

Organisation

Straße

Postleitzahl, Ort

Telefon

email

Datum, Unterschrift

Bayerisches Staatsministerium für
Landwirtschaft und Forsten

gemeinsam mit

Arbeitsgemeinschaft Forstliche Standorts- und
Vegetationskunde e.V.

Arbeitsgemeinschaft Naturgemäße Waldwirtschaft,
Landesgruppe Bayern

Bayerische Staatsforsten AöR

Bayerischer Bauernverband

Bayerischer Forstverein e.V.

Bayerischer Gemeindetag

Bayerischer Städtetag

Bayerischer Waldbesitzerverband e.V.

Bund Deutscher Forstleute e.V.

Bundesverband Freiberuflicher Forstsach-
verständiger e.V., Landesgruppe Bayern

Cluster-Initiative Forst und Holz in Bayern

Forstexperten e.V.

Industriegewerkschaft Bauen-Agrar-Umwelt,
Landesvertretung Bayern

Münchener Forstwissenschaftliche Gesellschaft e.V.

Schutzgemeinschaft Deutscher Wald e.V.

Verband der Bayerischen Grundbesitzer e.V.

Verband der höheren Verwaltungsbeamten in Bayern

Verband der Weihenstephaner Forstingenieure e.V.

Verein für forstliche Standortserkundung e.V.

Verein für Waldforschung e.V.

Tagungsorganisation:
Zentrum Wald Forst Holz Weihenstephan
Am Hochanger 11, D-85354 Freising
Tel. (+49) (0)8161/71-4951
Fax (+49) (0)8161/71-5995
info@forstzentrum.de
www.forstzentrum.de
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Waldtag Bayern 2008

Der Wald im Klimawandel –
Opfer oder Retter?

AnfahrtAnmeldungVeranstalter

Gemeinsamer Waldkongress mit 
den Forstlichen Verbänden und 

Vereinen in Bayern

18. Juli 2008
Freising-Weihenstephan

Bayerisches Staatsministerium für
Landwirtschaft und Forsten



Grußwort

Die Herausforderungen des Klimawandels bewegen weltweit
die Menschen. Überall wächst das Bewusstsein, dass Klima-
schutz und eine Anpassung an die sich ändernden Bedingun-
gen unvermeidbar sind. Dies gilt auch und besonders für die
Forstwirtschaft. 

Die Folgen des Klimawandels treffen unsere Wälder schwer,
dabei vor allem die Baumarten, die anfällig für Hitze, Trocken-
heit, Sturm oder Schadinsekten sind. Für Waldbesitzer drohen
Mindererlöse und erhebliche Mehrkosten. Gleiches gilt für die
Holzwirtschaft – und damit für den gesamten ländlichen Raum.
Immerhin gehört der Sektor Forst und Holz zu den wirtschaft-
lich wichtigsten Branchen in Bayern. 

Die Folgen treffen aber auch die Bürgerinnen und Bürger sowie
die Kommunen. Der Wald hat wichtige Schutz- und Erholungs-
funktionen. Aber vom Hochwasser-, Trinkwasser- oder Lawinen-
schutz bis hin zum Sonntagsspaziergang oder Ferientourismus:
Alle setzen stabile und attraktive Wälder voraus! Zudem ist die
Natur insgesamt bedroht. Wir müssen deshalb die Vielfalt des
Lebensraums Wald bewahren, weil sie zu unseren Lebensgrund-
lagen gehört – aber auch als Teil der Schöpfung. 

Nur durch Anpassungsmaßnahmen können wir existenzbedro-
hende Schäden vermeiden. Aber auch dann brauchen wir
zudem einen erfolgreichen Klimaschutz. Eine wirksame Reduk-
tion der Treibhausgase liegt im ureigensten Interesse der
Forstwirtschaft. 

Die Forstwirtschaft wird sich den Herausforderungen des
Klimawandels stellen. Sie kann und will eine aktive und führen-
de Rolle bei der Lösung der Probleme spielen. Naturnahe
Bewirtschaftung, nachhaltige Holzproduktion und intelligente
Holzverwendung sind wichtige Bausteine für den Klimaschutz
und bieten neue Chancen für den ländlichen Raum.

Programm

Freitag, 18. Juli

08:00 Uhr Registrierung

09:00 Uhr Begrüßung
Prof. Dr. Manfred Schölch, Leiter des Zentrums
Wald-Forst-Holz Weihenstephan

09:10 Uhr Festansprache 
Staatsminister Josef Miller

09:40 Uhr „Zur Rolle des Waldes im Klimawandel“

– Sicht der Waldbesitzer in Bayern
Bernhard Weiler

– Sicht der Forstlichen Vereine in Bayern
Gudula Lermer

10:10 Uhr Unterzeichnung der „Weihenstephaner 
Erklärung zu Wald und Forstwirtschaft im 
Klimawandel“

10:20 Uhr Kaffeepause

11:00 Uhr „Herausforderung Klimawandel“
Prof. Dr. Mojib Latif, Universität Kiel

11:30 Uhr Diskussion

11:45 Uhr „Steigende Schäden durch Naturkatastrophen –
wie ist die Forstwirtschaft davon betroffen?“
Prof. Dr. Peter Höppe, GeoRisikoForschung/Umwelt-
management der Münchener Rückversicherung

12:15 Uhr Diskussion

12:30 Uhr Mittagspause

14:00 Uhr Impulsreferate: Wald im Klimawandel

– Waldbewirtschaftung
Marian v. Gravenreuth, Bayer. Waldbesitzerverband

– Holzproduktion und Holzverwendung
Prof. Dr. Bernhard Zimmer, FH Salzburg

– Sachverstand im Wald 
Prof. Dr. Manfred Schölch, FH Weihenstephan

– Sicherung nachhaltiger Qualität
Horst Gleißner, Forstexperten e.V.

– Leistungen des öffentlichen Waldes für die 
Bürger
Josef Mend, Bürgermeister Stadt Iphofen

– Waldumbau und Klimawandel
Reinhardt Neft, Bayerische Staatsforsten AöR

14:30 Uhr Podiumsdiskussion
Moderation: Prof. Dr. Michael Suda, TU München

15:45 Uhr Schlusswort
Georg Windisch, Leiter der Bayer. Forstverwaltung

16:00 Uhr Ende der Veranstaltung

anschließend Mitgliederversammlungen der Vereine im
TU-Gebäude im Zentrum Wald-Forst-Holz

19:00 Uhr Abendempfang
mit Grußworten örtlicher Vertreter
Foyer TU-Gebäude im Zentrum Wald-Forst-Holz

Samstag, 19. Juli

Exkursionen 

A: Gelungene Waldumbau-Maßnahmen im Privat- und 
Kommunalwald (Betriebe Christine Grünewald/Vilsbiburg, 
Christoph Lermer/Wildthurn, Stadtwald Eggenfelden)

Kosten: 15,– ¤ zzgl. Mittagessen im Gasthaus
Abfahrt:  8:30 Uhr vom Parkplatz des Forstzentrums
Rückkehr gegen 17:00 Uhr

B: Landesarboretum Kranzberger Forst /Freising
Führung: Dr. Alfred Fuchs, Bayerische Staatsforsten AöR, 
Forstbetrieb Freising 
Kosten:  5,– ¤ 
Abfahrt: 9:00 Uhr vom Parkplatz des Forstzentrums     
Rückkehr gegen 13:00 Uhr

Auf Waldbesitzer und Verbände, Vereine und Verwaltung war-
ten große Aufgaben: Wir müssen die Wälder anpassen, die
Risiken für die Forstbetriebe reduzieren und die neuen Chancen
nutzen! Dafür brauchen wir engagierte und qualifizierte
Waldbesitzer, Förster, Waldarbeiter, Unternehmer und Wissen-
schaftler – aber auch umsichtige Waldbesucher. 

Jeder Einzelne ist wichtig, aber gemeinsam können wir viel
erreichen! Um die Kräfte zu bündeln, Synergieeffekte zu nutzen
und im Schulterschluss erfolgreich in die Zukunft zu schreiten,
haben sich die forstlichen Verbände und Vereine sowie der Frei-
staat für diesen Kongress zusammengefunden.

Der Klimawandel bleibt eine unbequeme Wahrheit. Aber die
neue Botschaft lautet auch: Wir können ihn meistern! Alle,
die einen Beitrag dazu leisten wollen, sind herzlich dazu einge-
laden. 

Dr. Günther Beckstein 

Bayerischer
Ministerpräsident 

Schirmherr des Waldtages

Josef Miller 

Bayerischer Staatsminister
für Landwirtschaft und
Forsten 
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